
Peters  sieht  weiterhin
Chancen für eine nachhaltige
Verkehrsberuhigung auf Schul-
und Kampstraße
Eine Entlastung der Schulstraße und Kampstraße in Weddinghofen
scheint immer noch möglich zu sein. Davon geht jedenfalls der
1. Beigeordnete der Stadt Bergkamen Dr. Hans-Joachim Peters,
nachdem er vor wenigen Tagen ein Gespräch mit der Spitze von
Straßen.NRW geführt hatte.

Dort habe er eine Kooperationsbereitschaft in dieser Frage
erfahren,  erklärte  Peters  gegenüber  dem  Bergkamen-Infoblog.
Damit  der  Schwerlastverkehr  wirksam  aus  der  Schul-  und
Kampstraße  durch  entsprechende  Maßnahmen  wie
Durchfahrtsverbote  und  Geschwindigkeitsbegrenzungen
rausgedrängt  wird,  müsste  die  bisherige  L664  in  der
Ortsdurchfahrt Weddinghofen und Bergkamen-Mitte herabgestuft
werden. Hierfür sieht der 1. Beigeordnete nach dem Treffen mit
Straßen.NRW weiterhin gute Chancen.

Von diesem Gesprächsstand hatte vermutlich ein Mitarbeiter von
Straßen.NRW  noch  nichts  gewusst,  als  er  wenig  später  ein
Schreiben  zu  diesem  Thema  vom  Vorsitzenden  der
Bürgerinitiative  gegen  den  Bau  der  L821n  Andreas  Worch
beantwortete. In diesem Schreiben wiederholt der Mitarbeiter
von Straßen.NRW die alten bekannten Positionen der Behörde.
Eine Herabstufung der L 664 in Bergkamen sei nicht möglich.
Deshalb  könne  es  auch  keine  Durchfahrverbote  für  den
Schwerlastverkehr  geben.
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